
     Wenn die Not  

     am größten ist 

Auferstanden am dritten Tage  

erschien Jesus vielen, 

damit sie an ihn glaubten. 

Er erschien den zweifelnden Frauen, 

den verängstigten Jüngern, 

dem ungläubigen Thomas, 

den erfolglosen Fischern. 

Er erscheint den Männern und Frauen, 

die sich in auswegloser Situation glaubten, 

die am Ende waren mit ihrem Wissen, ihrem 

Glauben. 

Das ist die eigentliche Osterbotschaft: 

Gott verlässt uns nicht, 

er kommt in unsere Hilflosigkeit, 

wo alles zerbricht, was trug, 

gerade wenn unsere Not am größten ist, 

steht er an unserer Seite. 
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